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[fol. 26r] 
 

Einnamb an Prennholz 
 
Zum Curfürstlich Weissen Preuwesen Kelham, wie auch her- 
  nach in der Gelltausgab Folio 109 zusehen,37 ist dis 
  Jars an Puechenholz erkhaufft worden 

     138 Claffter 
An groben Veichten38 Siedholz  808½ Claffter 
 
Nitweniger so thuet der verrtig Holz Resst 
      913 Claffter39 
Thörr- oder Puechenholz   666 Claffter40 
 
 

Summa der Einnamb an Holz 
     thuet 

 

Puechenholz      804 Claffter 
Veichtenholz    1721½ Claffter 
 

[fol. 26v] 
 

Ausgab an Prennholz 
 
Von vorgeseztem Puechenholz seyen diss Jar in allem 
  1073 Schaf Waizen vnd 536 Schaf Gerssten abgemolzen 
  vnd auf iedes Schaf ¼ Claffter Thörrholz vnder denen 
  Thörrn verbraucht worden, thuet 
      402¼ Claffter 
Item ins Preuverwalters Haußbewohnung   15 Claffter 
 
Dann hat sich in den 457 Claffter Holz,41 welche in Ir Durchlaucht 
  Gehilz, der Puechleütten bei Riedenburg gehaut, vnd ist  
  diss Jar ab dem Schlag gefiert vnd hier ordenlich nach 
  dem Stattmaß gemessen worden, Abgang befunden 45 Claffter, 
  so daher eruolgt, das die Waldclaffter dz Stattmaß  
  nit erraicht, thuet    45 Claffter 

                                                 
37 Sh. unten, S. 146. 
38 „Fichten-“ nicht „Feuchtes“! 
39 Rest des Vorjahres, sh. RB 1623, S. 23. 
40 Sh. ebd. 
41 An späterer Stelle werden 459 Klafter verrechnet. Sh. unten, S. 145. 


